
Erfolgreiches 13. Ammler Bergschiessen 

 
An den Wochenenden vom 15./16. sowie 23./24. Juni wurde das 13. Ammler Bergschiessen vom 
neu gegründeten Verein «Schützen Amden» durchgeführt. Der Verein bedankt sich bei 718 
Schützen und Schützinnen für die Teilnahme. 
 
Von Angela Thoma 
 
Die bisherigen Vereine SG Churfirsten und Mattstockschützen Amden fusionierten im Verlauf des 
letzten Jahres zum neuen Verein «Schützen Amden». Der Verein tritt mit neuem Logo, dazu 
passenden Kleidern und einer tollen Webseite (www.schützenamden.ch) auf. Die Ammler freut es 
sehr, dass die bisherige kameradschaftliche Zusammenarbeit auch unter einem gemeinsamen 
Namen erfolgreich weiterläuft. 
 
Für das 13. Ammler Bergschiessen bedeutete die Fusion keine grosse Änderung. Das OK, bestehend 
aus Präsident Pirmin Gmür sowie den OK Mitgliedern Rolf Gmür, Rolf Thoma, Peter Bachmann, Toni 
Thoma und Angela Thoma, war schon zuvor ein bunt gemischtes Team aus beiden Vereinen.  
 
Familien willkommen 
Auch dieses Jahr wurde das Ammler Bergschiessen unter dem Motto «familienfreundliches 
Schützenfest» durchgeführt. Zur Unterhaltung der Kinder standen die beliebte Hüpfburg, das 
Trampolin sowie diverse Fahrräder und Kindertraktoren zur Verfügung. Durch die Mund-zu-Mund 
Propaganda nahmen viele Schützen ihre Familien mit. 
 
Gratulation den Siegern 
Mit 718 Schützen konnten die letztjährigen Teilnehmerzahlen von 663 im Jahr 2016 und 679 im Jahr 
2017 klar übertroffen werden. Insgesamt fanden 36 rangierte Vereine und 55 nicht rangierte Vereine 
den Weg nach Amden. Als Vereinssieger glänzt der Schützenverein Eggerstanden mit einem 
Durchschnitt von 96.045 Punkten. 
 
Zur Ermittlung der Festsieger werden zum Resultat im Vereinsstich 10% des Resultates des 
Auszahlungsstiches addiert. Als Festsieger und bester Standartschütze darf sich Roman Neukom der 
Schützengesellschaft Rafz mit insgesamt 136.2 Punkten feiern lassen. Er erzielte hervorragende 99 
Punkte im Sektionsstich und 372 im Auszahler. Bester Schütze in der Kategorie 57-03 wurde Daniel 
Ifanger von den Schützen Ägerital-Morgarten mit 134.2 Punkten. Mit dem Sturmgewehr 90 erzielte 
Josef Thoma von den Schützen Amden die höchste Punktzahl mit 131.7 Punkten. Ebenfalls 131.7 
Punkte erreichte Erwin Barmettler der Schützen Ägerital-Morgarten, der zum Veteranensieger gekürt 
wurde.  
 
Damen am Start 
Auch im 21. Jahrhundert ist das Schiesswesen zum Grossteil noch eine Männerdomäne. Wir freuen 
uns umso mehr, dass auch Frauen vorne mitmischen. Reni Wiederkehr der Standschützen 
Niederurnen erreichte mit 133.3 Punkten den insgesamt 7. Schlussrang. Und auch bei den U21 
Schützen dominierte eine Frau. Das Nachwuchstalent Ramona Bachmann vom Schützenverein 
Weesen erzielte 127.8 Punkte mit dem Sturmgewehr 90.  
 
Wer die Schiessresultate noch detaillierter studieren und vergleichen möchte, findet die Rangliste auf 
der Webseite: www.schützenamden.ch  
 
 
Bildunterschrift: OK des Ammler Bergschiessen . Von links: Rolf Gmür, Rolf Thoma, Toni Thoma, 
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